
 

 

Freiformulierter Erfahrungsbericht 

Studium im Ausland 

Grunddaten 
Name:  

E-Mail-Adresse:  

Fakultät/ Fach: Wirtschafts- und Sozialwissenschaften/ Volkswirtschaftslehre 

Jahr/Semester: 3/5 

Land: Lettland 

(Partner)Hochschule/ 
Institution: 

Latvijas Universitate 

Dauer des Aufenthaltes: ca. 5 Monate 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Meine Entscheidung, mich für das ERASMUS Programm zu bewerben, fällte ich sehr kurzfristig vor 

dem Ende der Bewerbungsfrist. In ziemlich kurzer Zeit bearbeitete ich die ganzen Unterlagen mit 
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einer Freundin zusammen und absoliverte den OLS Sprachtest. Dadurch, dass ich mich so kurzfristig 

für das ERASMUS beworben hatte, hatte ich keine große Erwartung, dass meine Bewerbung 

akzeptiert werden würde. Als aber Anfang April meine Zusage kam, freute ich mich sehr auf das 

Semester im Ausland und ich wusste, dass es die richtige Entscheidung gewesen war, mich zu 

bewerben. Mein ursprünglicher Plan war es, das Semester in Helsinki zu verbringen, aber im 

Nachhinein bin ich sehr froh, dass es doch meine zweite Priorität, Riga, geworden ist. 

Die Zeit zwischen der Zusage und dem Tag der Abreise verflog. Anfang September verabschiedete ich 

mich für ein Semester von meiner Familie, meinen Freunden und Hamburg und flog nach Riga. Ein 

Visum musste ich zum Glück beantragen. Die Rückmeldung meiner Austausch-Universität, im Bezug 

auf das Learing Agreement und alles Organisatorische verlief unproblematisch. Außerdem stellte die 

Krankenversicherung keine Probleme dar, da ich noch familienversichert bin. Allerdings schloss ich 

zusätzlich eine Auslandsversicherung ab. 

In Riga angekommen, setzte ich mich ein Taxi und fuhr zu meiner neuen Bleibe, einer WG, die ich vor 

Antritt meines Austauches bereits im Internet auf Facebook gefunden hatte. Die Wohnung war super 

gelegen, ich brauchte nur 15 Minuten zu Fuß zur Uni und in die Innenstadt. Die Wohnung war 

außerdem sehr groß und modern, mein Zimmer war simpel eingerichtet aber es war alles vorhanden, 

was ich für diese fünf Monate gebraucht hatte. Meine zwei vorrübergehenden Mitbewohner Lorenzo 

und Victor waren bereits seit einigen Tagen in Riga angekommen und wir verbrachten einen schönen 

ersten Abend gemeinsam mit Bekannten, welche meine Mitbewohner bereits kennen gelernt hatten.  

Die Einführungswoche verpasste ich leider, da ich zu dieser Zeit noch in Hamburg sein musste. Ich 

verpasste aber nicht viel, meine Mitbewohner gaben mir alle wichtigen Informationen, die ich 

brauchte. Ich fühlte mich von Anfang an sehr wohl an der Uni und in der Stadt, lernte schnell tolle 

Leute kennen und unternahm viel. Außerdem unternahm ich auch einige Ausflüge auserhalb 

Lettland, so hatte ich die Möglichkeit, während dieses Semsters Tallinn, Vilnius, Stockholm, 

Warschau, Helsinki und St. Petersburg zu besuchen. Das konnte ich mir unter anderem wegen der 

Erasmusförderung von 150 Euro im Monat leisten, aber auch deshalb, dass ich meinen 

Werkstudentenjob bei ABOUT YOU im Ausland weitermachen konnte. 

Ich belegte fünf Kurse während meines Auslandsemsters welche ich auch alle bestand. Die Seminare, 

welche mit 6 ECT gewertet wurden, dauerten zwei mal 90 Minuten mit einer Pause von 30 min. 

Kurse mit 3 ECTS dauerten die Hälfte der Zeit. Die Studienleistungen unterschieden sich ziemlich von 

denen in Hamburg. So musste ich in jeden Fach zwischen zwei und fünf Präsentationen halten, 

außerdem gab es in jedem Fach einen Midterm-Test. Ich erlebte die Dozenten als sehr nett, 

hilfsbereit und fair, sodass ich mich die ganze Zeit an der Uni sehr wohl gefühlt habe.  

Alles in allem hatte ich ein fantastisches ERASMUS, das mich sowohl akademisch als auch auf 

persönlicher Ebene weitergebracht hat. Ich hatte eine wunderbare Zeit mit tollen Leuten, mit einigen 

habe ich immernoch engen Kontakt und ich würde mich sofort nochmal auf ein ERASMUS bewerben.  
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Ich bin damit einverstanden, dass (bitte ankreuzen, Mehrfachauswahl erwünscht) 

☐ mein Bericht und meine E-Mail-Adresse im Rahmen 
der Beratung von der Abteilung Internationales an 
andere Studierende weitergegeben wird 

☐  mein Bericht mit Namen, aber ohne E-Mail-Adresse 
auf den Webseiten der Abteilung Internationales 
veröffentlicht wird (einschließlich Fotos) 

☐X  mein Bericht ohne Namen und E-Mail-Adresse auf 
den Webseiten der Abteilung Internationales 
veröffentlicht wird (einschließlich Fotos) 

☐  Teile meines Berichts ohne Namen und E-Mail-
Adresse in Publikationen und Jahresberichten der 
Abteilung Internationales verwendet werden 

 

 




